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eingegangene «escftenke.

I?ob.

Von Herrn Rllttimrnn, Frauenfeld:
Eine Silbermünze, kos. publ. ?riburZ 1787. — Eine Silber-
münze, Kgr. Württemberg, 1809. — Eine Kupfermünze, Burg-
satz, Zollpsennig, 1766. — Eine Kupfermünze, kos. publ. kern.,
1794. — Eine Silbermünze, Kgr. Italien, 20 Cts., 1863. —
Eine Silbermünze, Deutsches Reich, 20 Psg., 1874.

Von Herrn Jsler, Professor, Fraueufeld:
Eine photographische Ansicht von Steckborn nach Original, 1667.

IYS7.

Von Herrn Ulrich Müller, Lehrer, Laugdors:
Eine Karte von Palästina, gefunden in der Kirche von Aa-

wangen, 17. Jahrhundert.
Von Herrn Tuchschmid, Schlosser, Frauenfeld:

Eine Hippenzange, stammend von Sophia v. Erlitt, Äbtissin

von Dänikon, 1648—1579.
Von Herrn Büeler, Professor, Frauenfeld:

Ein Kalenderhalter, 17. Jahrhundert.
Von Fräulein Babette Brunschwiler, Frauenfeld:

Ein Milchsläschchen für kleine Kinder, von Ton, 19. Jahrhundert.
Von Fräulein Domiuika Bürgt, Frauenfeld:

Ein gesticktes Lauskleidchen, Anfang 19. Jahrhundert.
Von Herrn Eugen Schuppli, Langdorf:

Eine Kupfermünze, 40 Reis, vom letzten Kaiser von Brasilien.
Von Herrn Ullmann, Pfleger, Warth:

Eine kleine schmiedeiserne Kasse mit 4 Schlüsseln, 18. Jahr-
hundert. — Eine Kartoffelpresse, 19. Jahrhundert. — Ein Un-
schlittkerzenapparat, 19. Jahrhundert.

Von Herrn I. Bannwart, Fürsprech, Wil:
Eine Ölpressionslampe, Anfang 19. Jahrhundert.
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Äon Herrn Fridolin Wüest, Schriftsetzer, Frauenfeld:
Eine silberne Denkmünze an die Wiederherstellung der Marien-
säule in München, 18SS. — Ein Buch biblische Erzählungen
mit vielen Kupferstichen, 1714.

Von Herrn Raoul Löwenthal, stud. ind. Ill, Frauenfeld:
Ein Schnitzelapparat mit geschnitztem Holzetui, 1797.

Von Herrn Oberholzer, Sek.-Lehrer, Arbon:
Eine Anzahl Bruchstücke altrömischer Gefäße. — Ein Bronze-
ring, altrömisch — Ein Bronzekreuzchen, 18. Jahrhundert,
sämtliche Gegenstände in Arbon ausgegraben.

Der Konservator der historischen Sammlung:
Ul. Bischoff, Pfr.

veneicvnk
«lee im Zâe ios» vom Schweizerischen ranckesmuseum In Ziürich

erworbenen Altertümer rhurgsuischer Provenienz.

Sandsteinstatue des hl. Pelagius, 14. Jahrhundert, ursprünglich an
der Nordostecke des Kirchturmes in Bischosszell.

Zwei Steingutkrüge, sog. „Meckenheimer Krüge", gefunden beim
Abbrüche eines Hauses in Pfyn, IS. Jahrhundert.

Zwei Scherben von grün glasierten Ofenkacheln mit den Relief-
figuren des Bauhus und eines Ritters, 16. Jahrhundert, aus-
gegraben in Eschenz.

Meßgewand (Dalmatica) von rotem, reich gemustertem Seidendamast
mit gesticktem Wappen des Rheinauer Wies Johann Theobald
von Greifenberg aus Frauenfeld, 1SKS—1598.

Zwei geschnitzte Faßriegel von Eichenholz, der eine datiert 1795,

aus Kreuzlingen.
Bassethorn (sog. „Serzent") von Holz mit Lederüberzug und mes-

singenem Schalltrichter, bezeichnet „Duirschmid in Neukirchen"

aus Romanshorn, 18. Jahrhundert.
Sattel, Satteldecke und Zaum mit Goldstickerei, bezeichnet: „Herman

Scherer, Kt. Thurgau", 19. Jahrhundert.

Dr. R. Wegeli.
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